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Baufinanzierung  
Kerngeschäft 

Unser Kerngeschäft  

■ Finanzierung von Neubauten ■ Renovierungen / Modernisierungen 

■ Kaufpreisfinanzierung / Erbauszahlungen ■ Umschuldungen / Forwarddarlehen 

Welche Objekte werden 
grundsätzlich finanziert? 

■ Ein- und Zweifamilienhäuser 

- mit einer Grundstücksfläche von 100 bis 1.000 qm 

- in Ortschaften mit mehr als 1.000 Einwohnern  

■ Mehrfamilienhäuser - auf Anfrage 

■ Eigentumswohnungen 

- mit einer Wohnfläche ab 50 qm 

- in Ortschaften mit mehr als 10.000 Einwohnern 

- in Hochhäusern mit bis zu 20 WE und/ oder Großwohnanlagen bis 50 WE 

Welche Objekte werden 
nicht finanziert? 

■ Gewerbeanteil des Objektes liegt über 30% 

■ Spezialimmobilien (z.B. Fachwerkhäuser, Ferienimmobilien, Auslandsimmobilien, etc.) 

■ Landwirtschaftlich genutzte Objekte 

■ Objekte, die nicht den modernen Wohnansprüchen entsprechen 

■ Lage des Beleihungsobjektes in Industrie-/ Gewerbegebieten oder außerhalb geschlossener 

Ortschaften 

■ unbebaute Grundstücke  

■ Objekte, die aus einer Zwangsversteigerung erworben werden  

Der Kreditgeber ist verpflichtet eine Kreditwürdigkeitsprüfung vorzunehmen. Eine Prüfung und Bearbeitung des Darlehensantrages 
erfolgt erst nach Vorlage aller relevanten Bonitäts– und Beleihungsunterlagen. Eine Aufstellung der erforderlichen Unterlagen können 
Sie dem Darlehensantrag entnehmen.  

Bonitätskriterien/  
-anforderungen 

■ Alle Sicherungsgeber (Grundschuld, Tilgungsersatz, Tilgungszusatz) müssen auch Darlehens-

nehmer werden 

■ dauerhaft erzielbare Einkünfte  

■ Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung werden in Höhe von 75% der Nettokaltmiete be-
rücksichtigt 

■ Ansatz einer Mindestannuität von 5,5% 

■ die Belastungsquote (Verhältnis monatliches Gesamtnettoeinkommen zu allen Zahlungsver-

pflichtungen) darf max. 55% betragen 

■ aktuelle Pauschalen für Lebenshaltungskosten: alleinstehende Person 950,00 EUR; Ehepaar 

1.200,00 EUR, je Kind 300,00 EUR 

■ NEU: bei Kapitalanlegerfinanzierungen muss das zu versteuernde Einkommen mind. 50 TEUR 

(Ledige)/ 65 TEUR (Verheiratete) betragen 

Welche Einnahmen werden 
bei der Ermittlung des Netto-
einkommens nicht berück-
sichtigt? 

■ Zusatzgehälter, Tantiemen, nicht tarifliche Zahlungen, Spesen & Überstundenvergütungen 

■ Kranken-/ Mutterschafts-/ Pflege-/ Eltern- / Betreuungsgeld 

■ Arbeitslosengeld, ALG II (Hartz IV) 

■ Ehegattenunterhalt 

■ Einnahmen aus befristeten Arbeitsverhältnissen & Umschulungs-/ ABM-Maßnahmen 

■ Erträge aus Stromeinspeisung (Photovoltaikanlagen) 
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